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Konzentrationsmessung – auch bei Durchfluss bis 600t/h 
 
Wie misst man die Konzentration zweier Flüssigkeiten im laufenden Prozess? 
Eine der elegantesten Methoden ist, die Konzentration mit einem Coriolis 
Durchflussmesser zu bestimmen. Zu diesem Thema hat Yokogawa ein Handbuch 
veröffentlicht, das erklärt, wie Coriolis-Messer zur genauen 
Konzentrationsmessung zu verwenden sind. Die technische Information 
„Concentration Measurements“ kann als Datei unentgeltlich abgerufen werden. 
 
Seit den neunziger Jahren produziert Yokogawa Coriolis Masse-Durchflussmesser der 
ROTAMASS -Serie. Ständige Fortentwicklung und Verbesserung haben diese Masse-
Durchflussmesser genau und vielseitig einsetzbar gemacht. Je nach Dichte der in den 
Messrohren befindlichen Flüssigkeiten/Pasten verändert sich die Resonanzfrequenz 
der schwingenden Messrohre. Aus dieser Frequenz lässt sich die Dichte bestimmen. 
Weil ROTAMASS -Geräte die Prozesstemperatur messen, können die 
temperaturbedingten Änderungen kompensiert werden. Befindet sich eine Mischung 
aus zwei bekannten Prozessmedien im Durchflussmesser, kann aus der aktuellen 
Dichte und gespeicherten Medium-Daten die Konzentration errechnet werden. Der 
Wert lässt sich je nach Medium in Einheiten wie Prozent, °Baumé oder °Api auf dem 
Display ablesen und kann als Ausgangssignal in die Prozesssteuerung integriert 
werden. 
 
Von ganz klein bis ganz groß 
Über diese Features verfügen alle Geräte der ROTAMASS-3-Serie. Das gilt auch für 
den erst kürzlich neu auf den Markt gebrachten ROTAMASS XR, das bislang größte 
Gerät dieser Serie. Beim Massedurchfluss liefert der ROTAMASS XR sehr gute 
Ergebnisse: die Genauigkeit beträgt +/- 0,1 % v. M. für Flüssigkeiten und +/- 0,5 % 
v. M. für Gase. Das Gerät ist mit seinem Maximaldurchfluss von 600 Tonnen 
Flüssigkeit pro Stunde unter anderem für die petrochemische Industrie geeignet. 
Auch dort wird die Konzentrationsmessung gern genutzt: Wenn z. B. bei einer 
Ölquelle ein Gemisch aus Meerwasser und Rohöl gefördert wird, kann der ROTAMASS 
die Konzentration des Öl-Wassergemisches bestimmen und damit sichere Daten für 
den Ertrag liefern. Ein weiteres Beispiel, wo die Konzentrationsmessung eine 
Schlüsselfunktion innerhalb der Produktion einnimmt, ist die Zuckerindustrie. Dort 
wird die Konzentration von in Wasser gelöstem Zucker „online“, zusätzlich zum 
Massendurchfluss, gemessen. 
 
Das Gerätespektrum der ROTAMASS Durchflussmesser erstreckt sich über 
Messbereiche von 0—0,045t/h bis 0—600t/h. Der größte ROTAMASS -Version XR 
verfügt über Prozess-Anschlüsse bis DN200 PN40 bzw. 8” ASME Class 300. Digitale 
Schnittstellen wie HART und Foundation Fieldbus erleichtern die Einbindung in die 
digitale Prozess-Steuerung. 
 
Die technische Information „Concentration Measurements“ in englischer Sprache 
kann bei Yokogawa angefordert werden. Sie ist auch in Internet unter der 
Adresse www.yokogawa.com/de/fld/durchfluss/coriolis/de-rotamass_doku.htm 
verfügbar. 
 



 
 
Bildunterschrift: 
Der größte Coriolis-Durchflussmesser: ROTAMASS XR von Yokogawa. Mit ihm 
lässt sich nicht nur der Massendurchfluss, sondern auch die Konzentration von 
Flüssigkeiten messen. 
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Rota Yokogawa ist ein Unternehmen der weltweit agierenden Yokogawa-Gruppe und zugleich ein 
deutscher Technologie-Standort mit Tradition. Das Unternehmen wurde 1909 gegründet. Der 
„Rotameter“, auch heute noch ein viel genutzter und nach wie vor in Wehr gebauter 
Durchflussmesser, gab dem Unternehmen den Namen. Rota Yokogawa beschäftigt heute rund 120 
Mitarbeiter und bietet die gesamte Durchflussmesser-Produktpalette an, die von Yokogawa-
Vertriebsgesellschaften weltweit verkauft wird. 
 
Yokogawa Electric Corporation  
besitzt weltweit Stützpunkte in 28 Ländern; dazu gehören 18 Produktionsstandorte, 91 
angeschlossene Unternehmen sowie mehr als 650 Vertriebs- und Engineering-Standorte. Das 4 
Mrd.-Euro-Unternehmen hat sich seit seiner Gründung 1915 auf innovative Produkte höchster 
Qualität spezialisiert und besitzt über 7.000 Patente und eingetragene Warenzeichen, die eine 
große Anzahl bedeutender Innovationen darstellen. Dazu gehören das erste verteilte 
Prozessleitsystem und die ersten rein digital arbeitenden Sensoren für Durchfluss und Druck. 
Automatisierung, industrielle Messtechnik, Test- und Messausrüstung, Datenerfassung sowie 
branchenspezifische Dienstleistungen sind die Hauptgeschäftsfelder von Yokogawa. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter http://www.yokogawa.com 
 
Yokogawa Europe B.V.  
wurde 1982 als Zentrale für Europa in Amersfoort, NL, gegründet. In Europa besitzt Yokogawa 
einen eigenen Vertrieb sowie eigene Service- und Engineering-Organisationen. Diese wurden auf 
Zentral- und Osteuropa sowie Südafrika ausgeweitet, um Marktabdeckung und Service für die 
Prozessindustrie und die Automatisierung zu erweitern und zu verbessern. Yokogawa entwickelt 
und produziert in Deutschland Durchflussmessgeräte bei Rota Yokogawa, in den Niederlanden 
Flüssigkeits-Analysatoren und industrielle Sicherheitssysteme. Zusätzlich zum Netzwerk der 
Yokogawa Niederlassungen existieren in bestimmten Regionen Niederlassungen und freie 
Handelsvertreter für Test- und Messausrüstung (T&M), die den speziellen Anforderungen dieses 
speziellen, schnell wachsenden Marktes Rechnung trage 
 
 


